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Das Wort des Präsi

Liebe OGanerinnen, liebe OGaner

Das «HOPP OG» ist aus bekannten Grün-
den nach einer längeren Pause zurück. Der 
Vereinsbetrieb tastete sich seit dem Som-
mer Schritt für Schritt an die neue Realität 
heran und mimte so etwas wie Normalität. 
Auf dem hellen Grün wurde wieder gespie-
lt und um Punkte gebalgt, auf dem Tanz-
parkett wieder das Tanzbein geschwun-
gen. Auch das Volleyteam hatte das Spiel 
mit der Netzkante wieder aufgenommen. 

Und doch wirkte irgendwie vieles – auch 
sichtbar – anders. Die per dato bekannte 
Unbeschwertheit ging hinter den Masken 
etwas verloren und die neue Normalität 
wurde im Herbst von einer latenten Sorge 
begleitet. Die OGanerinnen und OGaner 
scheuten jedoch keine Mühen, um den 
Verein durch das unerwartet andere Jubi-
läumsjahr zu navigieren. Wir alle wollten 
dem Vereinszweck gerecht werden und 
der OG-Familie einen möglichst optimalen 
Trainings- und Spielbetrieb sowie funktio-
nierende gesellschaftliche Rahmenbedin-
gungen bieten. 

Anfangs Oktober zogen dann zunehmend 
dunkle Wolken auch am «Sporthimmel» 
auf. Das Corona Virus frass sich förmlich 
durch den Spiel- und Trainingsbetrieb. Fast 
täglich musste der Vorstand die Lage neu 
analysieren und Entscheidungen treffen. 
Ein Heuchler, der behauptet, die Arbeit sei 
in dieser Phase nur von Freude geprägt 
gewesen. Die vom Bundesrat verordnete 
Zwangspause hatte sich dann abgezeich-
net und sorgt für ein kurzes Durchatmen.  

So neigt sich das «Jubiläumsjahr», das von 
einigen OGaner/innen zum «Coronajahr» 
umgetauft wurde, dem Ende entgegen. 
Bevor wir alle optimistisch dem Licht am 
Ende des Tunnels entgegen gehen, möch-
te ich vor allem meiner Kollegin und Kol-
legen der Vereinsleitung einen speziellen 
Dank widmen. Gemeinsam haben wir ein 
halbes Jahr im Krisenmodus viele Ent-
scheidungen treffen müssen, immer wie-
der neue Grundlagen erarbeiten und Lö-
sungen suchen müssen, um den SCOG auf 
Kurs zu halten. Und ich glaube behaupten 
zu dürfen, die «Arbeit» hat sich gelohnt! 
Lasst uns nun zuversichtlich ins 2021 stei-
gen und den SCOG hoffentlich dann wür-
dig feiern.

So, nun wünsche ich der ganzen OG-Fami-
lie von ganzem Herzen einen guten Jahres-
abschluss. 

Bleibt gesund und tragt weiterhin Sorge zu 
euch!

Einen guten Start ins neue Jahr und bis 
bald im 101. OG-Jahr!

Andy Piattini

Euer Präsident

Inserat   13.0 x 4,1 cm 
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Als ich mit dem Schreiben dieses Be-
richts begann, sass ich lange, sehr lange 
vor einem leeren, jungfräulich weissen 
Blatt Papier. 

Da ich regelmässig fürs HOPP OG und die 
Homepage über die 1. Mannschaft schrei-
be, lag meine Schreibblockade wohl eher 
nicht an mangelnden Ideen. Vielmehr fiel 
es mir unglaublich schwer, die vergange-
nen Monate vernünftig zusammenzufas-
sen.

Blicke ich im November auf die Hinrunde 
zurück, fühlt es sich schon wieder ziemlich 
absurd an, dass zwischen Juli und Oktober 
überhaupt einigermassen normal trainiert 

und gespielt werden konnte. So wird auch 
die sehr bescheidene sportliche Bilanz der 
1. Mannschaft durch die zweite Coronawel-
le stark in den Schatten gestellt. Ob es für 
das Team von Marco Häfliger und Manuel 

Haussener eher Fluch oder Segen ist, dass 
die Saison, die sich aus OG-Perspektive 
überraschend schwierig und kompliziert 
gestaltete, vorzeitig unterbrochen wurde, 
darüber lässt sich wohl nur spekulieren. 
Sicher ist nur, dass die Meisterschaft zum 
aktuellen Zeitpunkt noch nicht gewertet 
werden darf, was für den aktuell auf einem 
Abstiegsplatz klassierten SCOG durch-
aus ein Lichtblick in einer sonst ziemlich 
schwachen Hinrunde darstellt. Aus den 
ersten zehn Saisonspielen resultierten le-
diglich zwei magere Siege und insgesamt 
acht Punkte, bei einem miserablen Torver-
hältnis. 

Immerhin erhielt sich das Team 
seine Heimstärke auch nach 
dem ersten Corona-Lockdo-
wn und erspielte sich 7 von 8 
Punkten auf heimischem Ter-
rain. Wobei von «heimisch» 
eigentlich nicht die Rede sein 
kann, denn die bisher einzigen 
Siege wurden ausgerechnet 
im Exil auf Tribschen erkämpft. 
Ins schmucke Stadion des FC 
Kickers wich die 1. Mannschaft 
nämlich während des Umbaus 
des Kunstrasens auf der War-
tegg aus und schien sich auf 
dem Terrain des Nachbaren 
offenbar pudelwohl zu fühlen. 

Ganz im Gegensatz zum neu renovierten 
Kunstrasen auf der Wartegg, mit dem sich 
die 1. Mannschaft zumindest in Bezug auf 
die Punkteausbeute bisher noch nicht an-
freunden konnte. 

1 . m a n n s ch  a f t

1. Mannschaft Rückblick Hinrunde Das eigentliche Highlight dieses Fussball-
jahres, zumindest aus Amateur-Perspekti-
ve, fand wohl bereits im Juni statt, als man 
nach überstandenem Lockdown endlich 
wieder die Fussballschuhe schnüren und 
mit den Teamkollegen gemeinsam kicken 
durfte. Die Freude über die Rückkehr auf 
den Fussballplatz war bei allen Spielern 

deutlich sichtbar – ebenso wie das eine 
oder andere zusätzliche Kilo auf den Hüf-
ten, welches sich da und dort während 
des Lockdowns angesetzt hatte. Diese 
Freude am Hobby blieb dem Team trotz 
der komplizierten Hinrunde erhalten. Die 
Trainingspräsenz war stets hoch, sodass 
das Trainerduo Woche für Woche vor die 
schwere Entscheidung gestellt wurde, wer 
keinen Platz im Kader für das Spiel am Wo-
chenende erhält. Mit Dario Arnold, Dario 
Schmid, und Michi Stalder kamen zudem 
junge Spieler aus dem OG-Nachwuchs zu 
ihren ersten Einsatzminuten im Dress der 1. 
Mannschaft. Und erfreulicherweise haben 
auch Christian Mutter und Marlon Felber 
ihre langzeitlichen Verletzungen erfolg-
reich überwunden, während gleichzeitig 
keine neuen grösseren Verletzungen zu 
beklagen waren. 

Somit bleibt für die Rückrunde nur zu hof-
fen, dass die 1. Mannschaft auf diesen klei-
neren Erfolgen aufbauen kann. Dass sie die 
Ladehemmungen vor dem gegnerischen 
Tor endlich ablegen und sich defensiv fe-
stigen kann. Dass sie auf dem Kunstrasen 
auf der Wartegg zur alten Heimstärke zu-
rückfindet und die kritische Zone der Ta-
belle so schnell wie möglich hinter sich 
lassen kann. Vor allem bleibt aber zu hof-
fen, dass im März 2021 überhaupt Fussball 
gespielt und die Rückrunde einigermassen 
regulär durchgeführt werden kann. Im Ide-
alfall mit einer Vielzahl Fans im Rücken, die 
ohne Maske, dafür mit Bier und Bratwurst, 
gebannt den manchmal mehr und manch-
mal weniger gepflegten 2. Liga-Fussball 
geniessen können!

Elio Wildisen, 1. Mannschaft
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Wir schätzen
Menschen
und bewerten
Liegenschaften. 
arlewo.ch/bewerten

Ihr Immobilienbewerter in der Zentralschweiz, Hugo Odermatt.
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Individuelle Dienstleistungen 

für anspruchsvolle Privatkunden 

und institutionelle Investoren.

www.reichmuthco.ch 
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HOPP SCOG!!

Erfolg ist trainierbar

Wir gratulieren  
dem SCOG zum  
100-jährigen Jubiläum
Tel. 041 227 01 01 www.benedict.ch

Knieprobleme sind nicht «OK», aber Sie als Patient wollen 
wieder komplett «OK» werden. Dafür engagieren sich unsere 
hochqualifizierten Spezialisten täglich aufs Neue in den 
orthopädischen Bereichen Schulter, Ellbogen, Hand, Hüfte, 
Fuss, Revision, Sportverletzung – und natürlich Knie. 
Und das in zertifizierter Qualität zu Ihrem Wohl.

Knieprobleme?

St. Anna-Strasse 32
6006 Luzern
T: 041 208 38 03
info@okl-ag.ch
www.okl-ag.ch
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Neue Spieler der 1. Mannschaft

1 . m a n n s ch  a f t

Name: Aidan Uebelmann | Alter: 23

Beruf: Barkeeper, Vollzeitstudent Business Administration mit der 
Vertiefung Public & Nonprofit Management

Hobbies: Tschutte, Politik 

Bisherige Vereine: FCL, SCK, FC Hochdorf, FC Malters

Das möchte ich mit OG erreichen: IFV Cupsieg und ein geiles Los 
für die erste Cup Hauptrunde

In der Kabine sitze ich neben: Michi und Flo 

Vor einem Spiel ist es mir wichtig, dass ich maximal fünf Minuten 
vor dem Spiel nochmals die Toilette aufsuchen kann. Deshalb 
komme ich auch öfters etwas knapp auf den Platz.

Name: Michael Stalder | Alter: 17

Beruf: Student

Hobbies: Fussball, Skifahren 

Bisherige Vereine: SCOG, SC Kriens, FC Luzern

Das möchte ich mit OG erreichen: Viele Erfolge und Triumphe 
feiern

In der Kabine sitze ich neben: Dario Schmid und Yannick Zai

Vor einem Spiel esse ich eine Banane und trinke einen el Tony 
mate (ohne Schuss)

Name: Dario Arnold | Alter: 20

Beruf: Polymechaniker

Hobbies: Partys veranstalten, Freunde/Familie und Fussball

Bisherige Vereine: SCOG

Das möchte ich mit OG erreichen: Eine Saison mit vielen tollen 
Erlebnissen in meiner ersten Saison als aktiver Spieler der 1. 
Mannschaft! Klassenerhalt!

In der Kabine sitze ich neben: Ueli und Zai

Vor einem Spiel esse ich immer Pasta!

Name: Dario Schmid | Alter: 18

Beruf: Mediamatiker in Ausbildung

Hobbies: Fussball, auf und neben dem Platz

Bisherige Vereine: SCOG

Das möchte ich mit OG erreichen: Erfolge feiern

In der Kabine sitze ich neben: Michi Stalder, Marlon Felber

Vor einem Spiel stimme ich mich mit der passenden Musik ein

Name: Pedro González Torres | Alter: 19

Beruf: Polymechaniker

Hobbies: Fussball, Tennis, mit Kollegen raus gehen

Bisherige Vereine: Santa Marta (Spanien), SC Kriens

Das möchte ich mit OG erreichen: Regelmässig spielen und 
aufsteigen

In der Kabine sitze ich neben: Dario Arnold, Dario Schmid

Vor einem Spiel höre ich Musik, die mich motiviert und fokussiere 
mich auf das Spiel
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Sie können sich auf uns 
verlassen – weil wir täglich 
unser Bestes für Sie geben.
Ruedy Lussy,  
Geschäftsstellenleiter Luzern-Schönbühl

SC Obergeissenstein
braucht

Bei Migros, Coop, Spar und Athleticum

Bei Migros, Coop, Spar, Volg

gzp architekten ag   -   baukultur seit 1963
architektur  denkmalpflege  baumanagement
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Rückblick auf eine schwierige, aber 
erfolgreiche Vorrunde

Wie wir alle wissen wurde aufgrund der 
Pandemie die Rückrunde nicht gespielt. 
Umso motivierter starteten wir die Vor-
bereitung für die neue Saison. Die Trai-
ningspräsenz war über die ganze Saison 
top. Vielen Dank.

Leider konnten wir aber nur ein Vorberei-
tungsspiel durchführen und wir als Trainer-
team waren gespannt, wie sich das auf den 
Start auswirken würde.  Da der Kunstrasen 
auf der Wartegg im Umbau war, in Kickers 
wir wetterbedingt nicht spielen konnten 
und die Allmend unter Wasser war, hatten 
wir unser erstes „Heimspiel“ in Horw gehen 
den FC Horw.

Der Start lief für uns nach Mass und wir 
siegten 8:1 durch die Tore von Kalbi (2), 
Luca, Piro, Arni (2) IF und ein Eigentor trotz 
schwierigen Umständen. 

Das zweite Meisterschaftsspiel gegen den 
SC Emmen war lange Zeit hart umkämpft, 
auch aufgrund einiger Absenzen wichtiger 
Stammkräfte. Jedoch mit Verstärkung an 
der Seitenlinie durch Konsti, der die Mann-
schaft bis zum Schluss motivieren konnte, 
wurden wir in der letzten Minuten noch be-
lohnt durch die Tore von Kalbi und unseren 
Piro Granit Illi, der souverän mittels Penalty 
zum 2:2 ausglich.

Das dritte Spiel siegten wir dann gegen 
den FC Malters mehr oder weniger souve-
rän mit 0:4 durch die Tore von Kalbi (2) IF 
und Piro.

Nach drei Spielen 7 Punkte erwartete uns 
der Spitzenkampf auf unserem neuen 
Kunstrasen gegen Kickers. Es war ein sehr 
intensives und gutes 4. Liga Derby, in dem 
wir früh durch Kalbi in Führung gingen. 

Leider endete das Spiel mit dem falschen 
Sieger und wir gingen zum ersten Mal in 
der Saison mit 1:4 als Verlierer vom Platz. 

Bei den Meisterschaftsspielen fünf und 
sechs war dann Charakter gefragt und wir 
konnten beide Spiele in Littau wie auch 
gegen den SC Südstern mit 2:5 (Tore: Ei-
gentor, Müller Raphi, Kalbi (2), Mösi) und 
0:1 (Tor: IF) gewinnen und machten einen 
grossen Schritt Richtung unserem Ziel Auf-
stiegsrunde. 

Beim nächsten Spiel gegen den FC Sins 
konnten wir uns auf unsere erfahrenen al-
ten Hasen verlassen: IF Halter (2) wie auch 
Sandro Boppart (1) erzielten drei der 5 Tore 
für den 5:1 Sieg. Buschi durfte sich auch 
noch als doppelter Torschütze in die Liste 
eintragen. 

Im letzten Auswärtsspiel der Saison gegen 
das ungemütliche SC Eich war von Anfang 
an klar, dass uns 1 Punkt reicht für die Auf-
stiegsrunde. Die Einstellung, der Einsatz, 
die Bereitschaft und die Motivation waren 
von Anfang an da. Obwohl wir früh mit 1:0 
in Rückstand geraten sind, kämpften wir 

bis zur letzten Minute und wieder war es 
IF Halter, der mit einem wunderschönen 
Schlenzer von 30 Metern das 1:1 erzielte. 

Dieses Resultat blieb bis 
zum Schluss und wir hatten 
unser Ziel erreicht. Die Er-
leichterung war gross und 
die Freude riesig. 

Das letzte Heimspiel ge-
gen den FC Rothenburg ist 
schnell erzählt, 1:2 (Tor: Arni) 
ging es verloren, weil wir 
wohl in den Köpfen schon 
beim verdienten Gersten-
saft nach dem Spiel waren. 

Wir schauen auf eine sehr 
erfolgreiche Vorrunde zu-
rück, bedanken uns bei al-

len Fans, die uns an jedem Spiel tatkräftig 
unterstützt haben und freuen uns auf das 
neue Jahr. Unsere Mannschaft hat sicher an 
Qualität gewonnen durch die Neuzugän-
ge Raphi Müller, Mauro Paci, Vivan Furrer, 
Mihai Barbu und Pompei Alessandro. Wir 
schauen mit viel Zuversicht auf die neue 
Saison. Wir werden alle bereit sein, alles zu 
geben und hoffentlich dann im Juni sehen, 
wo unser Weg hinführt.

Es Grüsst das Trainerteam,

Eric und Adi
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www.betontec.ag

kernbohrungen  fugenschneiden  schleifen
klebearmierungen  sägen  oberflächenabtrag 
pressen  kugelstrahlen  rückbau  ...

will der kunde 
beton schleifen  
oder teilen, 
wir eilen!

Gewerbe-Treuhand AG, Eichwaldstrasse 13, 6002 Luzern, www.gewerbe-treuhand.ch

Oliver Kölliker
OG-Ehrenmitglied

Telefon 041 319 92 89
oliver.koelliker@gewerbe-treuhand.ch

Hopp OG - wir gratulieren!

b&a storen
Individuelle Lösungen

  

Biscon�n Arrimo AG
www.ba-storen.ch

041 440 36 36

125 x 45 mm - ohne Beschnitt

Koooompetent
auch bei Kleinarbeiten

www.herzoooog.ch

Klarheit im Meer der  
Versicherungen. Wer finden 
will, muss eintauchen.

Stichhaltige Entscheidungsgrundlagen für faire und  
überzeugende Versicherungslösungen. www.sp-group.ch 
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MITTWOCH, 19. OKTOBER 2016

14.00 BIS 17.00 UHR

IM RUUMLI

TRAINING

Der SCOG lädt ab September 2020 Kinder ab Jahrgang 2016  
(mit Geburtstag vor dem 30. Juni 2016) herzlich zum Bambini-Training ein. 

Ziele der Fussballschule 
Die Kinder sollen mit polysportiven und einfachen Fussballübungen für den 

Sport begeistert werden. Der Spass darf dabei nicht zu kurz kommen.

Kosten
Das Training der Bambinis ist in einer ersten Phase kostenlos.  

Ein Solidaritätsbeitrag kann in ein Kässeli eingeworfen werden. 

Trainingskleidung
Die Trainingskleidung ist Sache des Teilnehmenden. Es reichen Sportkleidung, 

Turnschuhe und eine Trinkflasche. Zum Umziehen steht eine Garderobe zur  
Verfügung.

Ort und Zeit
Jeden Samstagmorgen von 10.30 bis 11.45Uhr auf dem Kunstrasen  

des Sportplatz Wartegg.

Anmeldung 
Per Whatsapp oder E-Mail an Fabio Minder,  

Juniorenobmann SCOG: 
079 513 78 08 oder minderfabio.scog@gmail.com

Die Bambinis erobern die Wartegg

Die Bambinis trainieren seit einem halb-
en Jahr jeden Samstag auf der Wartegg. 
Nur noch wenige Trainings bleiben offen, 
bevor sie sich in die wohlverdiente Win-
terpause begeben. 

Ziel des Trainings ist es den Kindern das 
Fussball auf eine spielerische Art näher 
zu bringen. Zum Trainingsalltag gehö-
ren neben Fangspielen und Stafetten 
auch diverse einfache Fussballübungen. 
Dabei steht der Spass immer im Vorder-
grund. Durch die wöchentlich wiederhol-
ten Übungen können die kognitiven Fä-
higkeiten der Kinder trainiert werden. Das 
Training basiert nicht nur auf dem Thema 
Fussball, sondern wird in Zukunft auch 
vermehrt polysportiv durchgeführt. 

Es sind alle herzlich eingeladen Werbung 
bei Bekannten, Nachbarn und Freunden 
zu machen oder selbst einmal an einem 
Samstagmorgen vorbeizuschauen. So 
unterstützen Sie, dass die Bambinis auch 
nach der Winterpause sich in vollen Zügen 
austoben und ihre Fussballkünste unter 
Beweis stellen können.

Willkommen sind alle Kinder ab Jahrgang 
2016. Das Training der Bambinis ist in einer 
ersten Phase kostenlos, es kann nach dem 
Training einen Solidaritätsbeitrag in das 
«Bambinikässeli» gespendet werden. 

Das Training wird am 06.03.2021 nach der 
Winterpause fortgesetzt. 

Anmeldungen oder allfällige Fragen 
für die Bambini Trainings werden unter 
folgenden Kontaktdaten entgegenge-
nommen:

Fabio Minder, Juniorenobmann SCOG

E-Mail: minderfabio.scog@gmail.com  

Whats App: 079 513 78 08 
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Damit Sie nie im finanziellen 
Abseits stehen!

100 Jahre OG

• Private Vorsorge 3a/3b
• Pensionskasse für Ihre Firma
• Anlage- und Vermögensberatung
• Verkauf und Kauf von Immobilien
• Hypothek

Oliver Jäger
Dipl. Finanz- und Fondsberater IAF
Generalagentur Luzern
Ringstrasse 37
6010 Kriens
oliver.jaeger@swisslife.ch
T 041 375 02 45 • M 076 336 26 28

BackNine GmbH   |   Schürrainweg 5   |   6062 Wilen 
041 360 90 69   |   info@backnine.ch backnine.ch
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Zaugg Schliesstechnik AG
Notfälle 041 317 21 01 
www.zaugg-sicher.ch

Täschmattstrasse 16
CH-6015 Luzern
Tel. 041 317 21 00

Lättichstrasse 1
CH-6340 Baar ZG
Tel. 041 766 61 00

Herzliche  
Gratulation zum 
100-Jahr- 
Jubiläum!

Wir haben 
MEIER.
Und 13 andere Topspieler der  
Kommunikationsliga.

mckinivan.com 

200408_MKM_Anzeige_SCOG.indd   1 08.04.20   16:28

VON OG-ANER FÜR OG-ANER!
Zeig bei deinem Besuch bei uns deine Membercard 

und die Juniorenabteilung profitiert finanziell.

HOOOP OG - ROBI ZUPAN & SERGIO MAURIZIJetzt neu auch mit einem Lieferservice:
wolf-luzern.ch und labestia-luzern.ch

Hooopp OG - Robi Zupan & Sergio Maurizi



2524

HOPP 
OG j u n i o r e n

SCOG Sommer-Events

Als Alternativprogramm für das abgesagte 
SCOG CAMP 2020 bot der SCOG ein 3-tä-
giges Eventpaket für Fussballer*innen 
und Tänzerinnen an. 49 Teilnehmende 
verbrachten während drei Tagen anfangs 
August ein abwechslungsreiches, polys-
portives Programm mit Kanufahren, Seil-
park und Rodeln in der Fräkmüntegg sowie 

Fussball/Tanzen auf der Wartegg.

Herzlichen Dank an die Gönnervereini-
gung des SCOG und den vielen Spon-
soren, die die Eventtage unterstützt ha-
ben.

Weitere Fotos auf scog.ch/fotos

DANKE | DANKE | DANKE | DANKE
Gönnervereinigung SCOG  |  Text Pistols, Witt Tanja  |  
Rico Haussener  |  Hans Stutz  |  Berggasthof - Wer-
bung zum Glück, Urs Bruno Schmid  |  Büro LaMar 
GmbH, Martin Lang  |  Jaro Lanfranconi  |  Mirjam 
Mugglin  |  Tosca Müller Coelho Reis  |  Felix Merbeth  
|  Sandrine Kaiser  |  Karin & Beat Rungger  |  Rudolf 
Widmer  |  Jutta Muff  |  Eveline Knecht  |  Renate 
Förster  |  Bachmann & Zimmermann, Reto Zim-
mermann  |  Cynthia Correa  |  Yvonne Zorzi  |  Peter 
Schwestermann  |  Sebastian Jäger
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Briefkastensystem 
WK-FLEX 
 

Briefkästen aus 
Nidwalden 

Werner Keller Technik AG 
Stettlistrasse 49 
CH-6383 Dallenwil 
T: 041 632 62 52 
mail@wktechnik.ch 
 

WIRTH SPORT
LUZERN
MIN LAUFEXPERTE

• Analytische Beratung

• 14 verschiedene Marken & 150 Schuhmodelle

• 35 Jahre Erfahrung

• Funktionelle Bekleidung für jedes Wetter 

• Schockabsorbierende Spezialsohle NOENE

WIRTH SPORT LUZERN • Winkelriedstr 25 • 6003 Luzern 
041 210 38 53 • www.wirthsportluzern.ch  

MIT 
UNSERER 
ANALYTISCHEN 
BERATUNG
FINDEN SIE DEN
PERFEKTEN 
LAUFSCHUH

Zaugg Schliesstechnik AG
Notfälle 041 317 21 01
www.zaugg-sicher.ch

Täschmattstrasse 16
CH-6015 Luzern
Tel. 041 317 21 00

Lättichstrasse 1
CH-6340 Baar ZG
Telefon 041 766 61 00

Ihr Spezialist für Office 365

VOCOM Informatik AG
Moosstrasse 2 | 6003 Luzern
www.vocom.ch | 041 211 09 00

Restaurant Militärgarten · Horwerstrasse 79 · 6005 Luzern  
T 041 310 75 42 · militaergarten@remimag.ch · militaergarten-luzern.ch

DAS GENUSSERLEBNIS AUF DER ALLMEND
Ob eine Pizza aus dem Holzofen, ein feiner Business Lunch im Stübli oder  
eine Pouletplatte in der Beiz – entdecken Sie authentische Tafelfreuden.

Freuen Sie sich auf ein wunderbares Salat- und Antipastibuffet, das mit einer  
grossen Auswahl an italienischen Köstlichkeiten für noch mehr Genuss sorgt!

Täglich geöffnet!
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Der SC Obergeissenstein bedankt sich für die laufende Saison ganz herzlich bei  all seinen Sponsoren!

SCOG – FC Littau
Andy Piattini, Luzern

SCOG – FC Sempach
Daniel Wagner, Luzern

SCOG – SC Emmen
Halter & Colledani AG

SCOG – FC Gunzwil
Bénédict Schule, Luzern

SCOG – SC Cham II
Peter Schwestermann, Rotkreuz

SCOG – FC Entlebuch
Enea Paci, Luzern

Helen Albisser, Luzern
Vorsylvester Club
Claude und George Bühler, Luzern

M a t ch  b a l l s po  n s o r e n

H a u p t- / C o - s po  n s o r e n

a u s r ü s t e r
m e d i c a l  pa r t n e r

*Matchbälle für nicht gespielte Meisterschaftsspiele können für ein anderes Spiel  
gebucht werden, sobald der neue Spielplan feststeht.
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100. Mitgliederversammlung (MV) 
SCOG

Anlässlich des Vereinsjubiläums fand die 
100. MV des SCOG im Grand Casino Lu-
zern statt. Rund 90 Mitglieder folgten der 
Einladung.

Die Rechnung des Vereinsjahres 
2019/2020 wurde genehmigt. Das Budget 
für die Saison 2020/2021 sieht aufgrund 
der COVID-19-Situation einen kleinen Ver-
lust vor, welcher jedoch durch gebildete 
Rückstellungen gedeckt werden kann. 
Das Budget für die Saison 2020/2021 wur-
de verabschiedet.

Folgende Vorstandsmitglieder wurden in 
ihren Ämtern bestätigt: Andy Piattini (Prä-
sident), Raphael Weltert (Vizepräsident), 

Joël Hofer (Finanzen), Christoph Günther 
(Spiko), Michael Meier (PR/Sponsoring), 
Dario Minder (Schiedsrichter Verantwort-
licher), Patrick Schmid (Seniorenobmann), 
Elio Wildisen (Sekretär) und Fabio Minder 
(bisher Stv. Juniorenobmann) wird neu das 
Amt des Juniorenobmanns übernehmen. 
Zur erweiterten Vereinsleitung gehören 
weiterhin Bettina Günther (Tanzabteilung), 
Manuel Haussener (Spiko-Assistent), Tho-
mas Infanger (Co-Leitung Infrastruktur/
Events), Raphael Haussener (Co-Leitung 
Infrastruktur/Events) und Mauro Paci (As-
sistent Finanzen).

v e r e i n

Anlässlich der 100. Mitgliederversamm-
lung wurden die langjährigen Junioren-
trainer und emsigen Helfer Christian Zeder 
und André Wattenberg zu Freimitglieder 
gewählt. Zudem wurden die abtretenden 
Trainer des Senioren 40+ Teams Roli Kunz 
und Markus Suppiger für das langjährige 
Engagement verdankt. 

Weiter wurde die Versammlung darüber 
informiert, dass Andy Piattini zum voraus-
sichtlich letzten Vereinsjahr als Präsident 
antreten wird. Als Nachfolger wird sich der 
aktuelle Vizepräsident Raphael Weltert zur 
Wahl stellen. Als neuer Vizepräsident wird 
sich Michael Meier im kommenden Jahr 
zur Wahl anbieten.

Ein grosses Dankeschön geht an Ehren-
mitglied Ruedi Widmer, der dem SCOG bei 
der Durchführung der MV im Grand Casino 
Luzern sehr grosszügig entgegen gekom-
men ist.

Vorstand SCOG

Die frisch geehrten Freimitglieder Christian Zeder 
(l.) und André Wattenberg (r.) zusammen mit 
Präsident Andy Piattini (m.)
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www.bolero-luzern.ch
«Ich freue mich auf viele Sportler im BOLERO»

Roland Barmet-Garcia, Gastgeber

TA PA S  ·  PA E L L A S  ·  V I N O S Der SCOG sagt danke!

Wir sagen danke an unsere unzähligen 
Sponsoren, Gönner und Unterstützer, die 
uns trotz turbulenten Zeiten weiterhin fi-
nanziell unterstützen. Das ist alles andere 
als selbstverständlich – so waren und sind 
doch einige Organisationen von der wirt-
schaftlichen Lage betroffen.

Unser Jubiläumsmotto «OG esch meh» 
wollen und sollen wir leben. Als Sportver-
ein mit einer beachtlichen Mitgliederzahl 
wollen wir unsere Reichweite nutzen, um 
uns solidarisch zu zeigen. 

Helft mit, unsere langjährigen und 
grosszügigen Sponsoren zu unterstützen! 

https://www.scog.ch/sponsoring

GRAZIE
DANKE merciGRACIAS

THANK
YOU

« Meine Küche passt in meine Liga! »
Daniel P.

Welche Küche  
passt zu Dir?
Buche jetzt  den 
gratis Home-Check!

fischer-daspasst.ch/check
041 317 20 30

Luzern Baar Zürich
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„Kick n‘ Grill“

Mit dem Jahresanfangsessen vom 1. Fe-
bruar im „Felmis“ wurde das Club 50-Jahr 
fulminant und erfolgreich gestartet. Rein 
kalendarisch wurde es fortgesetzt; wei-
tere Club 50-Anlässe fanden dann leider 
nicht mehr statt! Die Geschichtsbücher 
dürften einst über diese Zeit schreiben!

Umso erfreulicher durften die „geschätz-
ten Donatorinnen und Donatoren“ des Club 
50 eine Einladung zu einem „Kick ‚n’Grill“ 
aus dem Briefkasten fischen. Erstmals ge-
wandt, freundlich und kompetent gestaltet 
vom in der Zwischenzeit neu gewählten 
„Maître de Plaisir“ SCOG-Ehrenpräsiden 
Hansueli Gasser.

Treffpunkt war Mittwoch, 22. Juli ab 19.00 
h in der „Garden Villa bei Thomy Sigrist“. 
Club 50-Mitglied Thomy war sehr umsorgt, 
die fröhlich eintrudelnde Club 50 Schar 
gemütlich zu bewirten. Seine „Garden Vil-
la“ hat er zusätzlich zu einem Freiluftkino 
erweitert. Schliesslich wurde an diesem 
Abend das Superliga-Spiel FCL-Sion über-
tragen. Über den Spielverlauf und das Re-
sultat....mir fehlt die Erinnerung!

Es war ein wunderbarer Abend –ein zwi-
schenzeitlicher Platzregen bewegten zu 
Schärmenplätzli.

Aufmerksam Zuhörende fanden SCOG- 
Präsident Andy Piattini und SCOG I – Trainer 
Marco Häfliger. Präsi Andy schilderte etwas 
die aussergewöhnliche Situation, die es 
auch für einen Amateurverein zu meistern 
gilt! Finanziell sei der SCOG aber gut auf-
gestellt. Mit Zuversicht dürfe vorausgeb-
lickt werden.

Ebenso positiv berichtet Trainer „McHäfi“ 
über die kommende Zeit mit der I. Mann-
schaft.

Club 50 Präsiden Pit Scheiwiller strahlte 
grosse Freude aus mit seinen sympathi-
schen Begrüssungsworten. Die schöne 
Anzahl von Teilnehmenden zeige, der Club 
50 lebt. Auch dankt er zum schriftlichen 
Gelingen der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung.

Zwischenzeitlich wurde das Beisammen-
sein aufgelockert mit Geschnetzeltem 
Poulet an Curry-Sauce und knackigen, far-
bigen Salaten. „Weinmeister und Finanzer“ 
Stefan Stadler –wie es sich für ihn gehört- 
hat als Begleitung einen feinen „Toscaner“ 
ausgesucht. Virtuelle FCL-Matchbesucher 
scharten sich dann um die Grossmattschei-
be –leider ohne grossen Torjubel- viele 
andere hockten gemütlich, locker und ge-
sprächig beisammen. Es gab schliesslich 
unglaublich viel zu erzählen; Wahres, fast 
Wahres, Sachliches, Freudiges und auch 
Besinnlicheres – alles aber sehr freund-
schaftlich. 

Ein gediegener Club 50 Sommerabend 
bleibt in schöner Erinnerung.

Dabei gewesen, mitgegessen, mitdiskutiert 
und hier für die Nachwelt aufgeschrieben.

Fredy Isler

Für professionelles Kommunikationsdesign  |  aformat.ch

Guido Sidler, 041 227 47 47, Luzern
Marco Althaus, 041 666 78 62, Stans
Marc Seiler, 079 353 03 30, Horw
Angelo Longo, 041 375 38 38, Würzenbach

 Mit
 Familie

 flexibel
 bleiben

Familien sparen bis zu 
CHF 2000.– pro Jahr

Entscheiden Sie sich für eine 
Kranken-Zusatzversicherung bei 
der AXA – und wir fi nden für Sie 
jedes Jahr den günstigsten Grund-
versicherer. AXA.ch/gesundheit
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STILVOLLE UNTERHALTUNG – ALLES UNTER EINEM DACH!
Grand Jeu Casino – Jackpot Casino – Casineum / The Club – Cocktail Bar
Restaurant Olivo – Seecafe – Bankette / Kongresse – Parking

Täglich geöffnet, Mindestalter 18 Jahre, Zutrittskontrolle (Pass, europ. ID, Führerschein)

Mehr Infos auf

www.grandcasinoluzern.ch

Kunst, Kultur und Lukullus…
KKL Luzern

Der Samstag, 03. Oktober bescherte uns 
nach intensiven Regengüssen in den 
Morgenstunden einen strahlend schö-
nen Herbstnachmittag, eigentlich fast zu 
schön um hinter die Kulissen des KKL zu 
schauen. 

Dennoch trafen sich 31 kulturell und ku-
linarisch interessierte Donatorinnen und 
Donatoren des Club 50 zur Führung in 
«unserem» Konzerthaus der Weltklasse. 
Nach der Begrüssung durch den Capo del 
Divertimento hiess es Masken auf und sich 
in die Obhut des bestens dokumentierten 
Herrn Krummenacher begeben. 

Mit Leichtigkeit und Eloquenz, einzig un-
terbrochen durch seinen hartnäckigen Hu-
sten (huch…), brachte er uns die Architektur 
des Jean Nouvel näher. Machte uns auf 
verblüffende Details im Lichtkonzept auf-
merksam und erläuterte das Farbkonzept, 
es war sehr kurzweilig und absolut unter-
haltsam. Wir erfuhren, dass der Geräusch-
pegel im leeren Konzertsaal lediglich 18 
Dezibel beträgt, was für das menschliche 
Ohr nicht hörbar ist. Auch staunten wir 
nicht schlecht über die Kubatur des Kon-
zertsaals, diese beträgt stolze 19’000m3 
und kann durch 50 einzeln ansteuerbare 
Echokammern auf bis zu 26’000m3 ver-
grössert werden. Die Zeit verging wie im 
Flug und zum Ende wurde Herr Krum-
menacher mit einem grossen Applaus in 
den wohlverdienten Feierabend begleitet. 

Sodann begab sich die muntere Schar 
auf einen kleinen Spaziergang durch den 
Bahnhof hin zur Frankenstrasse wo uns 

die Pizzeria «La Bestia» mit hübsch de-
korierten Tischen erwartete. Flugs waren 
die Stühle besetzt und schon perlte ein 
wunderbarer Weisser aus dem Piemont 
in den Gläsern der 50er und das gereichte 
Antipasti Plättli verführte zum «driilänge». 
Alsbald erfüllten muntere Gespräche quer 
über die Tische hinweg das wunderbare 
Ambiente des «La Bestia», einzig unterbro-
chen durch das Klingen der Gläser. Dann 
kam der Moment als der Super Campione, 
Valerio Nesci, seines Zeichens Pizzaiolo 
Weltmeister 2018 die Teigrondellen zum 
Fliegen brachte. Kurze Zeit später lande-
ten diese Rondellen in gebackener Form 
mit wunderschönen Zutaten belegt auf 
den Tischen der Freunde des SCOG. Eine 
besser als die andere, auch verschiedene 
Pizzateige wurden serviert, allen eigen war 
die Tatsache, dass sie mit sehr viel Liebe, 
genügend Reifezeit und besten Zutaten 
hergestellt wurden. Club 50 Präsident Pit 
Scheiwiller begrüsste die Anwesenden 
und brachte seine Freude über die rege 
Teilnahme und den gelungenen Abend 
zum Ausdruck. «La Bestia» Mitinhaber 
und Ur-OGaner Sergio Maurizi liess es sich 
nicht nehmen trotz strapaziöser Heimreise 
aus dem Urlaub noch kurz reinzuschauen 
und eine Runde Digestif zu offerieren – 
Grazie mille. 

Ja, es war ein fröhlicher Abend, man ge-
noss das ungezwungene Beisammensein, 
das gute Gespräch und die lukullischen 
Verführungen des «La Bestia».

Capo del Divertimento, Hansueli Gasser
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Sicherheit erlaubt  
keine Kompromisse

Vertrauen Sie beim  
Service aufs Original.

Ihr offizieller 
Audi Servicepartner

AMAG Buchrain

Elsihof 1, 6035 Perlen
Tel. 041 444 44 44, www.buchrain.amag.ch

Weibel Hess & Partner AG
www.whp.ch – www.pensionskassenvergleich.ch

Ganzheitliche Beratung durch WHP,
damit Sie nicht Äpfel mit Birnen vergleichen.

WHP_Ins_Birnen-mit-Aepfel_Seminar_128x190.indd   1 05.02.20   16:36
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Die spielen gut zusammen!
Bei den Senioren 40+ wie auch bei der Bl ickwinkel AG.

Die Macher  

des SCOG- 

Stickeralbums

Bl ickwinkel AG | Moosstrasse 1 | 6003 Luzern | T +41 41 210 50 90 | info@bl ickwinkel . lu

Jean-Claude Schäuble
Geschäfts leiter & Flügelf l itzer

Marcel Felber
Leiter Content & Mitte lstürmer

Neuer Kunstrasen auf der Wartegg

Nach 12-jährigem Bestehen des Kunst-
rasens auf dem Hauptfeld wurde dieser 
während den Monaten August und Sep-
tember komplett umgebaut. Neu auf 
der Wartegg hat die Stadt Luzern einen 
Kunstrasen der neusten Generation ver-
legt, ohne Granulat. Die Vereinsleitung 
des SCOG konnte bei der Wahl des Kunst-
rasens im Vorfeld mitreden und nutzte 
diese Chance unter anderem mit verschie-
denen Tests auf weiteren innerschweizer 
Fussballplätzen.

Bei der Einweihung der neuen Spielflä-
che beehrten einerseits zwei hochrangige 

IFV-Funktionäre die Wartegg, die dem 
SCOG die besten Glückwünsche vom Ver-
band zum 100. Geburtstag überbrachten. 
Anderseits thront über dem neuen Platz 
nun auch eine neue, übergrosse Blache, 
die alle Mannschaften des SCOG fort-
an mit dem Motto «OG esch meh – seit 
1920» unterstützt. Die Enthüllung des neu-
en Banners wurde mit orange-schwarzen 
Rauchpetarden gekonnt in Szene gesetzt 
und die dramatischen Rauchschwaden 
verliehen der Wartegg für einen kurzen 
Moment einen Hauch von Stadionatmo-
sphäre.

v.l.n.r.: Patrick Vogel (Vizepräsident IFV), Raphael 
Weltert (Vizepräsident SCOG), Andy Piattini  
(Präsident SCOG), Peti Laeng (Verbandsvorstand 
IFV und SCOG Freimitglied)
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WWW.SCOG.CH/100

Sommer
FEST

28. AUGUST 2021

Stadt
LAUF

12. SEPTEMBER 2021

Jubiläums
FEIER
11. APRIL 2021

Gala
ABEND

20. NOVEMBER 2021

Jubiläums-News

Lange haben wir es uns herbei gesehnt, 
dieses Jubiläumsjahr 2020. Hinter den 
Kulissen wurde in verschiedenen Arbeits-
gruppen über Jahre hin eifrig geplant und 
organisiert. . Mit jedem Tag wuchsen die 
Erwartungen und die Vorfreude. Und dann 
wurden wir Mitte März abrupt von einer 
Pandemie ausgebremst, welche alsbald 
mit der Spanischen Grippe verglichen wur-
de, die notabene 1920, also just in unserem 
Gründungsjahr, ihr Ende fand.

Keine Jubiläumsfeier am Karsamstag! 
Stadtlauf abgesagt! Sticker-Verkauf aus-
gesetzt! Ein solches Szenario wäre am 
Anfang des Jahres noch völlig undenkbar 
gewesen und wurde dann im März plötz-
lich dennoch Realität. Zu Beginn waren die 
Ernüchterung und die Enttäuschung über 
die Absagen der Jubiläumsanlässe natür-
lich gross. Schon bald musste man jedoch 
feststellen, dass die Pandemie für viele 
von uns weitreichendere und schwerwie-
gendere Einschnitte mitbrachte. Die Jubi-
läums-Feierlichkeiten sind weiss Gott nicht 
das Wichtigste im Leben, selbst wenn uns 
der SCOG sehr am Herzen liegt und unser 
Verein dieses Jahr einen historischen Mei-
lenstein feiert. Doch ebenso klar, wie die 
Unmöglichkeit der Durchführung im  2020, 
war folgende Tatsache: Aufgeschoben ist 
nicht aufgehoben!

Im Frühling hat sich das OK dazu ent-
schlossen, alle Anlässe um ein Jahr ins 
2021 zu verschieben, mit der Hoffnung, 
dass der «Spuk» bis dann vorbei sein wird. 
Doch auch jetzt (Anm. d. R. 22.11.2020) kön-
nen wir nicht mit Bestimmtheit sagen, dass 

die vier Events im 2021 an den geplanten 
und kommunizierten Daten durchgeführt 
werden können. Die verschiedenen Komi-
tees arbeiten nun verschiedene Szenarien 
aus, wie gewisse Veranstaltungen allen-
falls trotz anhaltenden Corona-Einschrän-
kungen stattfinden können. Nicht zuletzt 
werden auch alternative Termine geprüft. 
Vor einigen Tagen haben beispielsweise 
die Veranstalter des Stadtlaufs, an dem wir 
mit dem ganzen Verein teilnehmen wollen, 
den Sonntag 12. September als neuen Ter-
min festgelegt.

Vieles bleibt zurzeit ungewiss. Und trotz-
dem bleiben wir zuversichtlich, dass wir 
unser 100-Jahr-Jubiläum mit einem Jahr 
Verspätung gebührend feiern dürfen. Und 
falls die ganz grosse Sause im 2021 noch 
nicht möglich ist, dann holen wir sie später 
nach, versprochen! Denn «OG esch meh!» 
und dieses Versprechen werden wir einlö-
sen!

Ich wünsche Euch allen für 2021 beste Ge-
sundheit und die Rückkehr zu einer gewis-
sen Normalität.

Marcel Schnarwiler

Jubiläums-OK
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Registrierung für Ehemalige

Im Jahr 2020 feiert der SC Obergeissenstein sein 100-Jahr-Jubiläum. Wenn du früher 
mal bei OG gespielt oder in einer anderen Art mit dem Verein verbunden warst und 
gerne über die Aktivitäten rund um das Jubiläum informiert werden möchtest, dann 
registriere dich auf scog.ch/100. Falls unser Aufruf viel Interesse weckt, wird im Rah-
men des Jubiläums ein Ehemaligen-Treffen durchgeführt.

Bitte sendet diese Nachricht weiter an eure ehemaligen Vereinsfreunde. Aktuelle 
Vereinsmitglieder müssen sich nicht registrieren.

HESCH AU MOL BE OG GSPELT?

BELOHNE DICH  
UND UNSEREN VEREIN

Eine sichere finanzielle Basis ist der Traum jedes Vereins. Sie ermöglicht Investi-
tionen in die Infrastruktur, Nachwuchsförderung und vieles mehr. Die Kranken-
versicherung CONCORDIA unterstützt uns jährlich mit einem Sponsoringbeitrag. 
Mit deiner Hilfe können wir unsere Kasse weiter füllen. Mitmachen ist ganz ein-
fach und du wirst erst noch belohnt:

Die CONCORDIA bietet bestmöglichen und verlässlichen Schutz gegen die finanziel-
len Folgen von Krankheit und Unfall.

 Wichtig zu wissen:
· Je mehr Registrationen wir erreichen, desto mehr Beiträge erhalten wir.
·     Alle können mitmachen - auch unsere Fans.
· Die CONCORDIA wird dich kontaktieren und dir unverbindlich aufzeigen, wie du 

profitieren kannst.

So einfach geht‘s: 

1. Registriere dich auf unserer CONCORDIAplus Seite: 
 www.scog.concordiaplus.ch

2. Wähle dein Geschenk aus

3. Schon hast du unseren Verein unterstützt. Wir sagen Dankeschön!
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SEHEN. HÖREN.

HÖRGERÄTE

HÖRTEST

BRILLEN

KONTAKTLINSEN

SEHTEST

10% 
RABATT 

AUF BRILLEN KONTAKT- 
LINSEN, PFLEGEMITTEL 

UND HÖRGERÄTE.  
FÜR ALLE SCOG- 

MITGLIEDER.

Shopping Center Schönbühl | Luzern | Telefon 041 360 21 21 | www.martioptikakustik.ch

Ins._129x190_MOA_SCOG.indd   1 02.03.20   10:19

Gesucht: Helfer Grill- & Getränkestand

Der Grill- und Getränkestand an den Heimspielen der 1. Mannschaft 
ist kaum mehr wegzudenken. Samstag für Samstag stehen die fleis-
sigen Helfer pünktlich auf der Wartegg bereit, um die anwesenden 
Zuschauer mit Wurst und Bier zu verpflegen. Damit dieses Angebot 
auch weiterhin für die Matchbesucher gewährleistet werden kann, 
sind wir auf der Suche nach 

freiwilligen Helfern für den Grill- & Getränkestand.

Optimalerweise für längerfristige Einsätze oder auch für einmalige 
Unterstützung.

Der SCOG freut sich über deine Kontaktaufnahme bei 

Tom Infanger (079 375 47 11, thomas.infanger@komaxgroup.com) oder 

Raphi Haussener (079 540 19 31, raphael.haussener@gmail.com)
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Gratulation zum 100-Jährigen!

In Gedenken an unser Freimitglied

Masy Birrfelder
9. April 1949 – 26. März 2020

Mit einem kräftigen Hoooopp OG für die Ewigkeit!
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Mit der neuen AVIA Karte des SCOG vergütet die Schätzle AG dem SCOG einen Bei-
trag von 2 Rappen pro Liter verrechneter Treibstoff, auf allen durch Sie getätigten 
Benzin- und Dieseltreibstoffbezügen.

Ebenfalls erhält der SC Obergeissenstein für jeden durch den Verein geworbenen 
Neukunden nach der ersten Treibstoffrechnung einen Betrag von CHF 20.00.

Interessiert? Ganz einfach: Sie beantragen mit der Bemerkung «SCOG» die AVIA Karte, 
mit der Sie an rund 650 AVIA Tankstellen in der ganzen Schweiz Ihr Fahrzeug betanken 
können. Die AVIA Karte erhalten Sie kostenlos. Eine monatliche Bearbeitungsgebühr 
gibt es für den SC Obergeissenstein nicht. Zudem profitieren Sie als Privatkunde von 
einem kostenlosen Pannendienst in ganz Europa.

Antragsformular: https://www.schaetzle.ch/scog

Für allfällige Rückfragen kontaktieren Sie die Schätzle AG bitte unter 041 368 60 00. 
Der Kundendienst steht Ihnen gerne persönlich zur Verfügung. Übrigens können auch 
bestehende Kunden der AVIA Karte auf das Modell des SCOG umsteigen. Dazu bitte 
einfach beim Kundendienst melden.

Tanken und die Juniorenabteilung 
des SCOG unterstützen! 

Legendenspiel anlässlich des 95-Jahre-Jubiläum des SCOG am OG-Tag, 

19.09.2015

«Weisch no?»

Du hast auch solche Schnappschüsse in deinem Archiv, welche du dem «Hopp 
OG» nicht vorenthalten möchtest? Wir freuen uns, wenn du diese mit kurzem 
Beschrieb an Michi Meier (mimeier@gmx.ch) zusendest.
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Haben Sie Interesse?
Melden Sie sich doch beim Präsidenten
Pit Scheiwiller unter peter.scheiwiller@schubiger-nw.ch

CLUB 50
Sportclub Obergeissenstein
6005 Luzern

Der Club 50 unterstützt die Philosophie 
des SCOG und setzt sich ein für die 
Belange der 1.Mannschaft.
Die Clubmitglieder pflegen unter-
einander kameradschaftliche 
Beziehungen und geniessen kulturelle 
Anlässe in vielfältiger Form.

T +41 41 727 67 67
info@wascosa.ch
www.wascosa.ch

WASCOSA AG
Werftestrasse 4
CH-6005 Luzern

Europas erster Anbieter 
von Güterwagensystemen

Marcel Sommerhalder GmbH
wir schaffen Wohn- und Geschäftswelten

Marcel Sommerhalder
E-Mail: sommerhalder.gmbh@bluewin.ch

Schädrütirain 2a Tel. 079 335 61 62
6006 Luzern Fax 041 370 22 42

VK_Marcel_Sommerhalder  29.1.2007  16:14 Uhr  Seite 1
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MEMBERCARD GOLD 
Diese Karte bietet dir eine Menge Vorteile. Nebst dem freien Eintritt zu sämtlichen 
Heimspielen unserer 1. Mannschaft in der 2. Liga kannst du bei folgenden Unterneh-
men von grosszügigen Rabatten profitieren:

La Bestia – Pizza Pizza, Luzern	 Rückvergütung**
Wolf Burger & Steak Bar, Luzern	 Rückvergütung**
Restaurant Militärgarten, Luzern	 Rückvergütung**
Garden Villa, Luzern (Location/Infrastruktur/Dienstleistungen)	 20%
Tschümperlin & Co AG, Filialen Altstadt & Bahnhof Luzern	 10%
ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel und Geschenkgutscheine. Der Rabatt ist nicht kumulierbar 

mit anderen Aktionen, Gutscheinen oder Vergünstigungen.	
Vinoteca La Sosta, Stans	 5%
Restaurant Portofino, Luzern	 10%
Benedict-Schule, Luzern
Weiterbildungen	 5%	
Sprachkurse	 10%
Burger King, Bahnhof Luzern	 20%
Interbike Sport Shop, Buchrain	 20%
Buholzer Fischer Weine AG, Buochs (exkl. Spezialpreise)	 15%
PanGas Gas & More Kriens, Horw	 15%
Marti Optik Akustik, Schönbühl Center, Luzern	 10%
ausgeschlossen sind bereits reduzierte Artikel und Sonderangebote	

Gehrig Drogerie und Farben AG, Luzern	 10%
ausgenommen Aktionen	
Auto- und Motorradfahrschule Herbert Koch, Luzern
Verkehrskunde-, Motorrad- und WAB-Kurse	 10%
1. Autofahrstunde	 gratis
Ballet-Shop MAR AG, 8001 Zürich	 10%
Acapa AG und Acapa Tours GmbH, Büro Verena Buholzer, 
Vreni und Bobby’s Wy und Reisestübli, Buochs	 3%*

*Bei Buchung einer Pauschalreise erhält der Kunde einen Gutschein für den nächsten Weineinkauf bei Buh-
olzer Fischer Weine AG im Wert von bis zu 3% des Buchungsbetrages!
** Auf alle Konsumationen von OGanern erhält der Verein eine Rückvergütung zugunsten der Juniorenabtei-
lung. Bitte vor dem Bezahlen erwähnen und Karte vorweisen.

Dein Angebot fehlt auf dieser Liste? Oder du hast eine weitere Idee für Vergünstigungen? Bitte 
melde dich bei Michi Meier (mimeier@gmx.ch / 076 506 86 96). 

Der SCOG bedankt sich ganz herzlich bei der Firma FIS Organisation AG, Luzern, Marcel Reber 
für das grosszügige Entgegenkommen bei der Herstellung der MEMBERCARD.

Agenda 2020/21 *
Samichlaus vom Bireggwald
4. - 6. Dezember 2020

100 Jahre SCOG – Jubiläumsfeier

Sonntag, 11. April 2021

SCOG CAMP

31. Juli - 6. August 2021

100 Jahre SCOG – Sommerfest

Samstag, 28. August 2021

100 Jahre SCOG – Stadtlauf Luzern

Sonntag, 12. September 2021

SCOG Mitgliederversammlung

Mittwoch, 15. September 2021

100 Jahre SCOG - Gala-Abend

Samstag, 20. November 2021

Adressänderungen !
Leider erhalten wir immer wieder diverse Postversände zurück, weil Vereinsmitglieder 
Adressänderungen bei Umzug etc. nicht melden. Für den Verein ist dies auch immer wie-
der mit Kosten und Aufwand verbunden. Daher bitten wir alle Vereinsmitglieder, Ände-
rungen von persönlichen Kontaktdaten aktiv an info@scog.ch zu melden. Besten Dank.

* Änderungen aus bekannten Gründen vorbehalten.
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AUCH SIEGER
BRAUCHEN EINE

PAUSE!
BURGER KING®

BAHNHOF LUZERN
direkt beim Gleis 3

www.wilden-mann.ch | T +41 41 210 16 66

1/2 quer

UNSERE 
ENERGIE  
FÜR 
FUSSBALL.
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suisseplan Ingenieure AG www.suisseplan.ch
Aarau  Luzern  Wohlen  Zürich luzern@suisseplan.ch

Wir lieben nicht nur den gepflegten Fussballrasen, sondern auch 
farbige Wiesen, prächtige Blumenmeere, naturnahe Gartenoasen und 
attraktive Freiräume.

Ihr kompetenter Berater und Planer in den Bereichen Frei-
raumgestaltung, Aufwertung öffentlicher Grünflächen und 
privater Gärten.

suisseplan Ingenieure AG raum + landschaft
Theaterstrasse 15
6003 Luzern
058 310 57 80

Geni Widrig, dipl. Ing. FH in Landschaftsarchitektur


